
 
 

Tennisclub „Blau-Weiss“ e.V. - Postfach 1613 - 42787 Leichlingen 

 
An alle Eltern, Kinder und Jugendliche  
 

 

 
 

 

Ordentliche Jugendversammlung des Tennisclub Blau-Weiss e.V., Leichlingen  
am 20.02.2017 im Clubhaus, Beginn 19:00 Uhr 
 
Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche, 
 
satzungsgemäß berichtet der Vorstand im Folgenden über den Verlauf und die Beschlüsse 
der ordentlichen Jugendversammlung. 
 
Der 1. Vorsitzende, Stefan Schmitz-Beuting, eröffnete die Versammlung um 19:05 Uhr. Er 
begrüßte die anwesenden Eltern und Jugendlichen und stellte fest, dass die Einladung zur 
Jugendversammlung form- und fristgerecht erfolgt ist. Die Tagesordnung wurde allen Mitglie-
dern mit der Einladung vom 29.01.2017 zugestellt. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung 
ist gegeben. Gemäß § 9 Ziffer 5 der Satzung ist die Mitgliederversammlung ohne Rücksicht 
auf die Zahl der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. Es sind keine zu-
sätzlichen Anträge eingereicht worden. 
 
Anwesend waren laut Anwesenheitsliste 18 stimmberechtigte Mitglieder.  
 
TOP 1: Bericht der Jugendwartin 
 
Rückblick auf die Saison 2016/Jugend 
 
In 2016 erhielten 92 Kinder und Jugendliche vom Verein gefördertes Training in der Som-
mersaison und 81 in der Wintersaison. Hierfür hat der Verein insgesamt 15.300 € (nicht wie 
berichtet 17.700 €) aufgewandt. Darüber hinaus haben wir in diesem Jahr alle Kinder und 
Jugendliche mit einem einheitlichen T-Shirt ausgestattet. An dieser Stelle möchten wir uns 
bei der Firma infracom und Felten Sports bedanken, die uns hier großzügig unterstützt ha-
ben. Aber auch den anderen Spendern vielen Dank! 
 
Zu den Kreismeisterschaften hatten wir die Rekordmeldezahl von 28 Kindern und Ju-
gendlichen (22 Jungen und 6 Mädchen).  Leider war das Qualitative Ergebnis nicht ganz 
so „berauschend“. 17 Spielerinnen und Spieler überstanden die 1. Runde nicht und 9 
mussten sich in der zweiten Runde geschlagen geben. Erfreulich waren somit lediglich die 
Platzierungen von  Luis Sacher, der den 3. Platz und Paul Degner der den 4. Platz in 
der Klasse der MU 16 errangen. 
 
Zu den HH/CA Spiele, also den Medenspielen der Jugend,  haben wir 4 Jungenmann-
schaften gemeldet.  
Die MU18 belegte dabei den 1. Platz mit 12 Siegpunkten. Die Spiele haben Patryk Bet-
cher, Lukas Kretschmann, Niklas Richter und Nico Weisbach bestritten. Herzlichen Glück-
wunsch an die vier. 
Die MU 14 und die MU 16 belegten jeweils den 3. Platz und die MU12 den 4. Platz in ih-
ren Gruppen. 
 
In diesem Jahr wurden wieder 2 Sommercamps erfolgreich veranstaltet, eines  Anfang 
der Ferien von Ralf Becker mit 23 Teilnehmerinnen und Teilnehmern und ein zweites 



 
 

Ende der Ferien von Christoph Assmann mit 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Dar-
über hinaus haben wir, wie schon 2015, 2 weitere Tenniscamps mit der OGS der Kath. 
Schule Kirchstraße unter Leitung von Christoph Assmann durchgeführt. Hieran nahmen 
insgesamt 40 Kinder teil.  
Für 2017 ist geplant, diese Camps auch wieder durchzuführen. 
 
In 2016 haben wir auch wieder „Kästchenspiele“ durchgeführt, damit die die Kinder und 
Jugendlichen zusätzliche Spielpraxis erwerben, aber auch um sie einmal außerhalb des 
Training auf die Anlage zu bringen, und somit den Zusammenhalt zu fördern. An diesen 
Spielen haben insgesamt 63 Kinder und Jugendliche teilgenommen und 197 Spiele absol-
viert. 
 
 
TOP 2: Neuwahlen der Jugendwartin/Jugendwart 
 
Hierzu verwies Walter Uhr zunächst darauf, dass in der Jugendversammlung lediglich eine 
Empfehlung für die Wahl des Jugendwartes abgegeben werden kann, da die eigentliche Wahl 
gem. der Satzung des Vereins der Mitgliederversammlung vorbehalten ist.  
 
Zur Wahl stellten sich Arne Thelen und Thomas Hahn, die die Funktion des Sportwartes ge-
meinsam durchführen wollen.  
Die Jugendversammlung stimmte einstimmig (bei einer Enthaltung) dafür, Arne Thelen der 
Mitgliederversammlung als Jugendwart vorzuschlagen, und Thomas Hahn als seinen Stellver-
treter.  
 
 
TOP 3: Änderung der Jugendförderung  

Wie schon in der Einladung zur Jugendversammlung ausgeführt, hat der Vorstand beschlos-
sen, die Förderung unserer Jugend neu zu organisieren. Hierzu wurde ein neues Jugendför-
derkonzept entwickelt, das auf drei aufeinander aufbauenden, Stufen basiert:   

 Breitensportorientierte Jugendförderung  
 Mannschaftsorientierte Jugendförderung  
 Leistungs- und wettkampforientierte Jugendförderung  

Außerdem haben wir uns entschieden, das Training neu zu organisieren. Ab der Sommersai-
son 2017 wird das Training von der M.A.R.A. Tennisschule als Yonnex Tennis Base be-
trieben. Neben den bewährten Trainern Christoph Assmann und Ralf Becker wird es einen 
neuen Trainer geben, den wir Ihnen bei der Jugendversammlung gerne vorstellen würden.    

Die  breitensportorientierte  Förderung  hat  die  vorrangigen  Ziele, die Kinder und Ju-
gendlichen  mit  Hilfe  verschiedener Fördermaßnahmen und Aktivitäten in  ihrer sportlichen  
und  persönlichen  Entwicklung  zu  fördern,  aktiv in das Clubleben zu integrieren und lang-
fristig an den Verein zu binden.   

Am breitensportorientierten Jugendtraining können alle Kinder und Jugendliche des Vereins  
teilnehmen. Das Training wird in der Sommersaison 2017 von den Trainern Christoph Ass-
mann und Ralf Becker organisiert und durchgeführt. Ab der Wintersaison 2017/2018 über-
nimmt die Tennisschule die Organisation und Durchführung des Trainings. Die Kinder und 
Jugendlichen nehmen ein Mal pro Woche an einem Gruppentraining teil. Die Finanzierung 
erfolgt zum größten Teil durch die Eltern. Die finanzielle Unterstützung seitens des Vereins 
umfasst zunächst nur für die Sommersaison 2017 20%  der individuellen Trainingskosten. 
Danach wird, entsprechend der finanziellen Möglichkeiten des Vereins neu entschieden.   



 
 

Die mannschaftsorientierte Förderung hat die Ziele, die sportliche und persönliche Ent-
wicklung der Kinder und Jugendlichen, die in Mannschaften des Clubs aktiv sind, zu unter-
stützen, sowie besonders talentierte Kinder und Jugendliche zu sichten und zu fördern.   

Für das Jugend-Mannschaftstraining  sind z. Zt. ca. 16 -  20  Kinder und Jugendliche vorge-
sehen. Es ist vorgesehen, dass zwei Mal pro Woche  innerhalb  von 4er-Gruppen trainiert 
wird. Außerdem ist einmal pro Woche ein einstündiges „Konditionstraining“ vorgesehen. Das 
Training wird von der Tennisschule organisiert und durchgeführt. Die Finanzierung erfolgt 
zum größten Teil durch die Eltern. Die finanzielle Unterstützung seitens des Vereins umfasst  
zunächst 30% der individuellen Trainingskosten in der Sommersaison 2017 und der Winter-
saison 2017/2018. Danach wird, entsprechend der finanziellen Möglichkeiten des Vereins 
neu entschieden.   

Die  leistungs-  und wettkampforientierte Förderung hat die Ziele, Kinder  und Jugendli-
che, die in einem besonderen Maß als talentiert gelten, in ihrer sportlichen Leistungsentwick-
lung zu unterstützen und zu fördern. Zudem soll die Förderung ein frühzeitiges Hineinwach-
sen in die 1. Damen- bzw. 1. Herrenmannschaften gewährleisten und aktiv begleiten.  

Für den leistungs- und wettkampforientierten Förderbereich kommen derzeit noch keine Kin-
der und Jugendliche in Betracht.  

Der 1. Vorsitzende erläuterte, dass wir aufgrund von Hinweisen aus der Elternschaft aber 
auch aufgrund der in Leichlingen vorhandenen Konkurrenzsituation im Tennis-Jugend-Be-
reich neue Wege beschreiten wollen und müssen, um den Bestand des TC Blau-Weiss dau-
erhaft zu gewährleisten. Dabei wollen wir natürlich das „Rad“ nicht neu erfinden, sondern le-
diglich unseren Trainingsbetrieb zukunftsorientiert ausrichten.  

Dann bat Stefan Schmitz-Beuting Marc Raffel sich und seine Tennisschule kurz vorzustellen. 
Dem kam dieser gerne nach. Marc Raffel ist Diplomsportlehrer und DTB A-Trainer. Er ist seit 
gut 20 Jahren Inhaber der Fa. M.A.R.A. Sport-Consulting, die vor allem im Tennisbereich Be-
ratungen, Turniere, Reisen und Trainingsprogramme entwickelt und umsetzt. Im Rahmen 
des neuen Projektes „YONEX tennis base“ arbeitet M.A.R.A. Sport-Consulting nun mit dem 
TC BW Leichlingen zusammen um ein Jugend- bzw. Nachwuchsförderkonzept durchzufüh-
ren. Hierzu installiert die YONEX tennis base mit Matthias Haselier (Bachelor of Sportwis-
senschaften) einen neuen, jungen Cheftrainer für den TC BW Leichlingen, der ab dem Früh-
jahr 2017 gemeinsam mit den etablierten Trainern Ralf Becker und Christoph Assmann den 
Trainingsbetrieb verantworten wird und u.a. mit Team- und Fördertraining sowie Fitnesstrai-
ning Akzente in der Jugend- und Nachwuchsförderung setzen wird. 

Daran schloss sich eine rege Diskussion an, in der es besonders begrüßt wurde, dass nun-
mehr „neue Wege“ eingeschlagen wurden. Man hofft darauf, dass es auch wirklich zu einer 
echten Teamarbeit kommt, von der insbesondere die Kinder profitieren. Abschließend stimm-
ten die anwesenden Eltern und Jugendlichen für das neue Jugendförderkonzept.   

 
TOP 4: Wahl einer Jugendvertreterin und eines Jugendvertreters 
 
Die Funktion einer Jugendvertreterin und eines Jugendvertreters wird erstmals im TC Blau-
Weiss besetzt. In vielen anderen Vereinen ist eine derartige Vertretung der Kinder und Ju-
gendlichen schon lange installiert.  
 
Die Jugendvertreter vertreten die Interessen der Vereinsjugend nach innen und außen. Die 
Jugendvertreter sind für alle Jugendangelegenheiten des Vereins zuständig, soweit und so-
lange dieser Zuständigkeit die Beschlüsse der Mitgliederversammlung nicht entgegenstehen.  
 



 
 

Für das Amt der Jugendvertreterin hat sich Lara Kretschmann gemeldet. Sie wurde ein-
stimmig (bei einer Enthaltung) gewählt.  
Für das Amt des Jugendvertreters hat sich Lukas Kretschmann gemeldet. Er wurde ein-
stimmig (bei einer Enthaltung) gewählt.  
 
TOP 5: Verschiedenes 
 
Hierzu gab es keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
 
Der 1. Vorsitzende dankte den erschienen Eltern und Jugendlichen für die Teilnahme an der 
Versammlung und die rege Diskussion, und wünschte allen Aktiven eine hoffentlich schöne 
und erfolgreiche Saison 2017. 
 
Die Jugendversammlung endete gegen 19:55 Uhr. 
 
 
TC Blau-Weiss e.V. Leichlingen 
Walter Uhr 
Schatzmeister 
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